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Die Bedeutung von Zentren für die 

Daseinsvorsorge in ländlichen Räumen 

Daseinsvorsorge in ländlichen Räumen 

 

Herausforderungen für zukünftige Daseinsvorsorge 

 Vorhaltungen von Angeboten in ländlichen Räumen 

 Problematik der Tragfähigkeit bestehender 

Einrichtungen 

 Stationäre versus mobile Angebote 

 Chancen für digitale Angebote 
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Die Bedeutung von Zentren für die 

Daseinsvorsorge in ländlichen Räumen 

Demographischer Wandel 

 

 

 

Sinkende Einwohnerzahlen 

       -  

Sinkende Kundenpotentiale 
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Die Bedeutung von Zentren für die 

Daseinsvorsorge in ländlichen Räumen 

Daseinsvorsorge als wichtige Grundlage für 

gleichwertige Lebensbedingungen 
 

Welche Angebote unverzichtbar? 

> Nahversorgung 

 

Welche Qualitäten können vorgehalten werden? 

> Angebotshäufigkeit, Auswahlmöglichkeiten, etc 

 

Besser stationär oder mobil? 

> Kunde zur Ware oder Ware zum Kunden 

 

Chancen für digitale Angebote? 

> Internetverfügbarkeit, Bestellen und liefern, etc 
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Die Bedeutung von Zentren für die 

Daseinsvorsorge in ländlichen Räumen 

Status Quo im Bereich 

Nahversorgung 

 
Übersicht Nahversorgung im Rhein-

Hunsrück-Kreis 
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Die Bedeutung von Zentren für die 

Daseinsvorsorge in ländlichen Räumen 

Status Quo im Bereich 

Nahversorgung  

 
Metzgereien 
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Die Bedeutung von Zentren für die 

Daseinsvorsorge in ländlichen Räumen 

Status Quo im Bereich 

Nahversorgung  

 
Bäckereien 
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Die Bedeutung von Zentren für die 

Daseinsvorsorge in ländlichen Räumen 

Status Quo im Bereich 

Nahversorgung  

 
Getränkemarkt 
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Die Bedeutung von Zentren für die 

Daseinsvorsorge in ländlichen Räumen 

Daseinsvorsorge in ländlichen Räumen - 

Bedeutung von Zentren 

 

• Daseinsvorsorge vor Ort –  

flächendeckend oder gebündelt 

• Standortsysteme für Daseinsvorsorge 

• Erreichbarkeit als wesentliche Voraussetzung 

• Zukunftsfähige Mobilitätsangebote 

• Solitäre Zentren oder Zentrenverbünde 
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Die Bedeutung von Zentren für die 

Daseinsvorsorge in ländlichen Räumen 

Ausstattungsdefizite 

in ländlichen 

Räumen 

 

Abnehmende 

Nachfragepotentiale 

 

-> Fehlende 

Tragfähigkeiten 
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Die Bedeutung von Zentren für die 

Daseinsvorsorge in ländlichen Räumen 

Erreichbarkeit als Voraussetzung für 

Daseinsvorsorge in ländlichen Räumen 
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Die Bedeutung von Zentren für die 

Daseinsvorsorge in ländlichen Räumen 

Geringe 

Erreichbarkeitsquoten in 

den Mittelbereichen der 

ländlichen Räume 

 

Eingeschränkte 

Erreichbarkeit der 

Mittelzentren im ÖPNV in 

ländlichen Räumen 
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Die Bedeutung von Zentren für die 

Daseinsvorsorge in ländlichen Räumen 

Erreichbarkeit im IV  

 

nur bedingt 

aussagekräftig. 
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Die Bedeutung von Zentren für die 

Daseinsvorsorge in ländlichen Räumen 
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Die Bedeutung von Zentren für die 

Daseinsvorsorge in ländlichen Räumen 

Kooperierende Zentren 

 

• Chancen in ländlichen 

Räumen 

 

• Grenzen bzgl. 

Erreichbarkeiten 
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Die Bedeutung von Zentren für die 

Daseinsvorsorge in ländlichen Räumen 

Zentren in ländlichen Räumen als Stabilisatoren 

 

• Bündelung vielfältiger Angebote der 

Daseinsvorsorge 

 

• Knotenpunkte für (öffentliche) Verkehre 

 

• Erreichbarkeitsvorteile 

 

• Standortfaktoren für zukünftige Ansiedlungen 

 

• Kristallisationskerne ökonomischer 

Entwicklungen 
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Die Bedeutung von Zentren für die 

Daseinsvorsorge in ländlichen Räumen 

Zentren in ländlichen Räumen als Stabilisatoren 

 - Anforderungen für die Zukunft 

 

• Zentrale Orte als Standortsystem  

• Standortentscheidungen auf diese Zentren 

ausrichten 

• Koordination der Fachpolitiken 

• Förderung von Ansiedlungen fokussieren 

• Verbesserung der Erreichbarkeiten 

• Hierfür erforderliche Infrastrukturen ausbauen 

bzw. neu aufbauen 

• Digitale Basisinfrastruktur verbessern 

  



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 

 

Akad. Dir. apl. Prof. Dr. Hans-Jörg Domhardt 

 

 


